
 

 

Wandergruppe Zürich B 

7. Oktober 2025, Jürg Studer / 367 

 

Wanderung am Dienstag, 7. Oktober 2025 

von Ilanz nach Versam-Safien durch die Rheinschlucht 

 

Route Ilanz – Rheinuferweg – Versam-Safien 
 

Anforderung Ca. 2.25 Std., 11.6 km, aufwärts 165 m, abwärts 228 m 
 

Charakteristik  Direkt dem Rhein entlang führt der meist breite Wanderweg auf Neben-

strassen von Ilanz durch die Rheinschlucht bis nach Versam-Safien. We-

nige Passagen dürften bei nassem Wetter etwas anspruchsvoll sein. 
 

Ausrüstung Gute Wanderschuhe/Stöcke, dem Wetter entsprechende Kleider bzw. 

Sonnenschutz, persönliche Medikamente, Notfallausweis. 
 

Verpflegung Aus dem Rucksack 

 

Treffpunkt 08:25 Uhr Treffpunktwürfel Zürich HB 
 

Hinreise 08:38 Zürich HB, Gleis 4 – Chur – Ilanz  
 

Rückreise Safien-Versam – Chur – Zürich HB (Ankunft 17:22 Uhr angestrebt) 
 

Billette Zürich HB – Ilanz (Hinreise) und Safien-Versam – Zürich HB (Rückreise) 

(selbst lösen) (oder EasyRide) 
 

Unkostenbeitrag CHF 12.00  
 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden 
 

Wanderleitung Jürg Studer / Co-Leitung Gertrud Limacher 
 

Anmeldung Bis spätestens Sonntag, 5. Oktober 2025, 20.00 Uhr an Jürg Studer, 

 E-Mail juerg.studer@spektramedia.ch oder Tel. 079 484 06 05 

 

Durchführung Info über Absage oder allfällige Änderungen erfolgt bis spätestens  

 Montag 12.00 Uhr via E-Mail oder Telefon. Bitte E-Mail-Eingang kon-

trollieren – auch im Spam-Ordner. 

 
 
Diese Tour ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil sie in besonderem Masse 
die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 
 

Unsere Touren sind seit dem 1. Januar 2025 nach QualiCert zertifiziert. Melden Sie sich 
für eine entsprechende Bestätigung am Ende des Tourenjahrs unter sport@pszh.ch.  

mailto:juerg.studer@spektramedia.ch


Kurzbeschreibung 
 

Die Rheinschlucht Ruinalta ist verdient UNESCO-Weltnaturerbe. Die eindrücklichste Perspektive 
ist von ganz unten, vom Rhein aus. Also entweder mit dem Kanu respektive Schlauchboot den 
Rhein herunter sich treiben lassen oder auf guten Wegen dem Ufer entlang erwandern. Wir wäh-

len nach dem Startcafé die zweite Variante. Durch Föhrenwälder, mal der RhB entlang und si-
cher immer in Sicht- bzw. Hördistanz zum Vorderrhein wandern wir die Surselva herunter. Von 

hier sieht man die Steilwände links und rechts ideal. 
 
Erst in Versam-Safien, der letzten Bahnstation, die durch die Schlucht erreichbar ist, steigen wir 

wieder auf den Zug um. 
 

 

 
 

 

 



 


